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DORFERNEUERUNG FREUDENBURG 

 

 
PG Burg ( Sitzung am 13.08.2013 und am 27.08.2013) 
 
Anwesend: Jürgen Spanier, Johannes Henn, Monika Birninger-Bösen, Martin Bösen, Be-
ate Brammer, Bernd Gödert (13.08.2013) 
Johannes Henn, Monika Birninger-Bösen, Martin Bösen, Beate Brammer, Bernd Gödert, 
Hans Büdinger,  Dietmar Behr (27.08.2013) 
 
Moderation: Ina Kunz (Moderatorin - KOBRA) 

 

1. „Rundwünschen“  

Mit Hilfe der Methode des „Rundwünschen“ haben die Teilnehmer/innen ihre Wünsche 

und Ideen zur Belebung der Freudenburg skizziert:  

Ich wünsche mir, dass…. 

 

Allgemein  

 die Burg sowohl von der Öffentlichkeit als auch privater Seite häufiger genutzt wird 

 sie für Besucher attraktiver wird (Zuwegung sauber, Führung) 

 die Freudenburger initiativ werden, was die Burgbenutzung anbelangt 

 die Burg mit kleinen Veranstaltungsthemen aktiviert wird 

 Sichtbereich von Bewuchs freigehalten wird (Burg erkennbar machen) 

 

Veranstaltungen 

 „Spiel ohne Grenzen“ 

 Musikalische Events / Konzerte / größere Musikfeste 

 Mittelalterliche Veranstaltungen 

 Frühstücke auf der Burgspitze; zweimal im Jahr gemeinsames Frühstück  

 Spiele-Nachmittag für Kinder und Jugendliche, Veranstaltungen für Kinder  

 als Bildungsstätte von Schule genutzt wird 

 Grillfeste für Schüler der Grundschule veranstaltet werden 

 Graben als Zeltlager für Jugendliche nutzbar machen 

 vierteljährlich sonntags evtl. Getränkekiosk und Imbiss für Tourismus 

 geführte Wanderungen mit Erklärungen zur Burg anbieten 

 Trauungen, Standesamt, Geburtstagsfeiern etc. (gegen Kaution, Miete) 

 

 

DORFERNEUERUNG FREUDENBURG 
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Marketing / Werbung  

 mehr auf die Burg hingewiesen wird (Werbung) 

 von der Touristeninformation intensivere Sterne gesetzt werden 

 Rundführungen und Informationstafeln 

 

Wer macht mit? 

 Spiele-Nachmittage, organisiert von Kiga, Schule oder Jugendteam? 

 dass sich Geschäftsleute am Beleben der Burg beteiligen 

 

Infrastruktur, Ausstattung 

 „wetterfeste“ Überdachung für Veranstaltungen 

 geeigneten Raum, bzw. Fläche für Feierlichkeiten schaffen 

 Bestuhlung und Tische  

 Funktionsraum im „Turm“ herstellen (Material, Technik) 

 zusätzliche Bänke und Mülleimer 

 mehr Sitzgelegenheiten zum Ruhen und Entspannen: z.b. Sitzreihen entlang der 

Burgmauern an Burgspitze (Ausblick, Brotzeit, Frühstück) 

 Toilettenanlage für Tourismus und Veranstaltungen 

 Fläche für Bestuhlung, incl. wetterfester Überdachung 

 Wasseranschluss auf der Burg prüfen 

 

2. Planung der Veranstaltung:  

  Ideenwerkstatt auf der Burg am 27.09.2013 zur Belebung der Burg 

 

WIE?  

 Vorbereitung: Burg mähen? Müll und Glasscherbenfrei (Gemeindearbeiter) 

 Ideen der PG-Mitglieder (Rundwünschen) sichtbar machen, Zettel auf Wäsche-

klammern aufhängen (KOBRA, Monika B., Beate B.) 

 Ideen der Werkstatt-Teilnehmer: Kunststoffplatte (2 x 1,2m)(Johannes H.) und 

Kärtchen in Box, Kärtchen auf Tischen ausliegen, in BOX (KOBRA) 

 Malwettbewerb für Grundschüler (KOBRA), Preise (G. Rach fragen), Preisverlei-

hung am 27.09, Bilder auf Wäscheleine aufhängen (Monika B., Beate B.) 

Preise: Guido Rach angefragt (Reste vom Ballonwettbewerb Kirmes?) 

 Grundschule: Verkauf von Waffeln  
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 Ratespiel „Burg“ für Familien, Erwachsene (Beate B., Monika B.) Preise: G. Rach 

angefragt (s.o.), Gutscheine für Schwimmbad  (Monika B.), Anfragen Geschäfte für 

Warengutscheine, Präsentkörbe (B. Gödert) 

 Urkunden, Kärtchen, Stifte (KOBRA) 

 Spiele (Basketballkorb, Slackline), ( Johannes H., Martin B.) 

 „Regenspiele“ (Tennisball – Eimer etc.) (Martin und Monika B.) 

 Partyservice, Getränke, Bierbankgarnituren (Johannes H.);  

Würstchen (Fleischerei Thielmann), Getränke, Tische, Bänke (Brausch), Brötchen 

(Bäckereien Zimmer u. Hackenberger), Aufbau, Bewirtung durch Jugendteam 

 Toiletten: Toilettenwagen kann vom Verein Pilsrose Kollesleuken für 60,-€ gemie-

tet werden 

 Mikrofon und Verstärker: Hand Büdinger  

 Strom und Kabel: Dietmar Bär 

 Wechselgeld: Bernd Gödert  

 

WER?  

Persönliches Anschreiben der Betriebe, Gemeinderat, Parteien (Bernd Gödert) 

Handzettel DIN A 5 (250) und Plakate A 3 (20) (KOBRA, Bernd Gödert) 

Ansprache Vereine und Auslage in Geschäften (B. Gödert, alle) 

Pressestelle VG, Redakteur Volksfreund ansprechen (KOBRA) 

Jugendteam: Hilfe bei Aufbau, Bewirtung (Johannes H.) 

 

WANN? Dienstag, 27.08: Nächstes Vorbereitungstreffen, 18 Uhr (PG Burg) 

Freitag 27.09.2013 auf der Burg, 16.00 – ca. 19.00 Uhr (Aufbau ab. 14 Uhr) 

 

WO? Burg,  

Alternativ bei schlechtem Wetter: Veranstaltung im Bürgerhaus und Exkursion zur Burg 

 

4.  Nächstes Treffen  

Dienstag, den 17.09.2013, 19 Uhr, Gasthaus Weber: Vorbereitungstreffen für 

Freitag, 27.09.2013, ab 16.00 Uhr: Ideenwerkstatt auf der BURG 

Für das Protokoll:  

 

 

Die Kontaktdaten von Frau Kunz:  

Ina Kunz, Josefstaler Str. 169, 66386 St. Ingbert, Tel.: 0 68 94 – 94 99 068, ina.kunz@kobra-online.info 


